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Ergebnislose Besprechung bei Sokolowski
Die Militfirgouverneure der Westzone schlugen Klärung der Verkehrslagevor — BeachtenswerteRuhe der BerlinerBevölkerung

Schweres
Flugzeugunglück

London, 4 . Juli (OT) Ein mit
33 Passagieren aus dem Fernen
Osten kommendes Transportflug¬
zeug der Royal Airforce ist nach
Mitteilung des Luftfahrtministe¬
riums 20 km von London ent¬
fernt in der Luft mit einem
schwedischen Flugzeug zusam¬
mengestoßen . Soweit bis jetzt
feststeht , kamen sämtliche In¬
sassen der beiden Flugzeuge —
insgesamt 46 Personen — ums
Leben.

Berlin , 4. Juli (DENA). Die Oberbefehlshaber der amerikanischen , britischen
und sowjetischen Zone , die Generale Clay , Robertson und Sokolowski , sowie der
stellvertretende französische MUltärgouverneur , General Nolret , trafen hier am
Sonnabend nachmittag zu einer kurzen Besprechung Ober die Verkehrslage zwi¬
schen Berlin und Westdeutschland zusammen . Auf der Besprechung konnte eine
Zusicherung Marschall Sokolowskls Qber eine baldige Freigabe des Eisenbahnver¬
kehrs zwischen Berlin und Helmstedt nicht erreicht werden . Das VlermSChte-
treffen wurde durch eine bisher noch nicht veröffentlichte Note der westlichen
Alliierten veranlaßt , die diese am Sonnabend früh nach einer kurzen gemeinsamen
Besprechung an Marschall Sokolowski abgesandt hatten , und ln der sie Vier-
tnächtebesprechnngen Ober die Verkehrslage vorschlugen .

TJeber die Unterredung gab das sowje¬
tische Nachrichtenbüro am Sonnabend -
Abend eine Erklärung heraus . Danach
habe Marschau Sokolowski auf dieser
Besprechung betont , daß die Frage der
Elsenbahnstrecke Helmstedt —BerUn nur
eine Elnzelfrage darstelle .

Die Elsenbahnstrecke sei im Haufe der
letzten drei Jahre ln verstärktem Maße
ausgenutzt worden und bedürfe weiterer
Reparatur . MarschaU Sokolowski habe •
dabei unterstrichen , daß diese Strecke
auch früher ausgebessert worden sei , je¬
doch hätten die sowjetischen Behörden
früher die Möglichkeit gehabt , außer die¬
ser Linie auch andere Wege für den Gü¬
tertransport ln die sowjetische Zone und
nach Berlin zu benutzen . Jetzt seien den
sowjetischen Besatzungsbehörden -diese
Möglichkeiten genommen , da seit März
1947 und Insbesondere lm Jahre 1948 die
Besatzungsbehörden der Westzonen sy¬
stematisch Maßnahmen getroffen hätten
und noch träfen , die auf die Desorgani¬
sierung der Wirtschaft der sowjetischen
Besatzungszone gerichtet seien . Mar¬
schall Sokolowski habe dann darauf hin¬
gewiesen , daß die Teilnehmer an der se¬
paraten Londoner Beratung , auf welcher
die Aufspaltung Deutschlands beschlos¬
sen worden sei , auch an die Folgen die¬
ser Beschlüsse und an die Berliner
Frage hätten denken müssen .

„Die Lage bleibt unverändert“
„Die Lage bleibt unverändert “ , das war

der . Kern der offiziellen Verlautbarung
der Westmächte . Einzelheiten über den

Botschaft General Clays
zum Unabhängigkeitstag der USA
Heidelberg , 4. Juli , (DENA) . General

Lucius D . Clay , bezeichnete den ameri¬
kanischen ' Unabhängigkeitstag ln einer
am Sonnabend an die US-Truppen ge¬
richteten Botschaft als „einen Jahrestag ,
den jeder freiheitsliebende Amerikaner
gleich welcher Herkunft hochhält " . Die
Bedeutung dieses Tages wachse ständig .
In vielen Tellen der Welt sei der Kampf
um die Unabhängigkeit — der Kampf für
Freiheit Von Not und Furcht — noch im
Gange .

„Für Amerikaner " , so heißt es ln der
Botschaft , • „sind diese Freiheiten Teil
und Geschenk unseres Erbes , aber diese
Freiheiten fallen uns nicht kampflos in
den Schoß. Sie müssen mit höchster
Wachsamkeit gehütet werden “.

Rechtsruck in Finnland
Helsinki , 4. Juli (UP) Die allgemeinen

Wahlen in Finnland werden aller Wahr¬
scheinlichkeit nach zu der folgenden Ver¬
teilung der Sitze lm neuen Parlament
führen (ln Klammern die Vergleichs -
Zahlen der Wahlen von 1945) :

Sozialdemokraten 56 (50) ,
Agrarpartei 58 (49) ,
Volksdemokraten (Kommunist .) 38 (49) ,
Konservative 80 (28) ,
Schweden -Partei 14 (13) ,
Liberale 6 (9) .
Es sind nur noch unwesentliche Ver¬

schiebungen möglich . Das neue Parla¬
ment wird am 21. Juli zusammentreten .
Es wird erwartet , daß die Bildung der
neuen Regierung mehrere Wochen ln
Anspruch nehmen wird . Aller Voraus¬
sicht nach wird es eine Dreiparteien -
Reglerung sein . In politischen Kreisen
rechnet man damit , daß Urho Kekkonen
(Agrarpartei ) mit der Bildung der neuen
Regierung betraut werden wird . Der
wichtige Posten des Innenministers wird
nach Ansicht hiesiger Beobachter nicht
mehr ln die Hände der Kommunisten
gelegt werden .

Welt -Rundschaa
WASHINGTON (Dena-Reater ) . Botschafter

der Westunlonsmächte und der USA werden
ln Kürze eine militärische Unterstützung der
USA en die Westeuropa -Union erörtern . —
LONDON (UP). Professor H. A . Marquand
wurde zum Pensions -Minister ernannt . —
PARIS (UP ). 182 kg Gold lm Werlo von last
109 Millionen , Francs auf dem Flugplatz Orly
gestohlen . — MARSEILLE (UP ) . Sämtliche
Schifte der französischen Handelsmarine wur¬
den hier lestgehalten , da die Seeleute die
Arbeit nlederleglen . — ROM (UP) . Der Partei -
kongrefl der Italienischen Sozialisten nahm von
einer Wiederwahl des bisherigen General¬
sekretärs Nenn ! nnd dessen Stellvertreter
Basso , Abstand . — PRAG (UP ) . Der Sekretär
der slowakischen Freiheitspartei , Jura ) Pavlov ,
wird seit einigen Tagen vermißt . Man ver¬
mutet Flucht außer Landes . — BELGRAD (UP).
4 Angehörige der ehemalig. Widerstandsbewe¬
gung gegen Deutsche vom serbischen Volksge¬
richtshof zum Tode vernrteüt . — SCHANGHAI
(Dena-Reuter ). 31 Personen dnreh Hauseinsturz
infolge Wolkenbruch nnd Sturm getötet . —
TOKIO (Dena-Reuter ). Acht japanische Krieg».
Verbrecher durch Erhängen hingerichtet . — ,
NEU DELHI (UP ) . Wenigstens 10 00« Personen
von der Cholera in Indien hinweggeraöt .

Verlauf und über etwaige Auswirkun¬
gen des Ausgangs dieser Verhandlungen
werden erst zu erwarten sein , wenn eine
Stellungnahme der einzelnen Regierun¬
gen vorllegt . Die Berliner Bevölkerung
Ist nach wie vor zuversichtlich , daß ein
Ausweg gefunden wird .

Am Freitag und Sonnabend wurden die
Stromsperren ln den Westsektoren teil¬
weise in verschärftem Maße durchge¬
führt , Zum Teil wird der durch die
Stromsperren bedingte Arbeitsausfall
durch Nachtschichten ausgeglichen . Eine
ernstere Schädigung der Wirtschaft ist
nach Mitteilung der zuständigen Stellen
bisher noch nicht festzustellen . Die Koh¬
lenvorräte verringern sich jedoch rapid .

Unabhängig von allen diesen Ereignis¬
sen bringen die großen Transportflug¬
zeuge der Westmächte ln ununterbroche¬
ner Folge lebensnotwendige Güter nach
Berlin . Auf dem britischen Flugfeld al¬
lein landeten 1t. UP am Sonntag 188
Flugzeuge mit Nachsehubgütem , wäh¬
rend in Tempelhof 202 amerikanische Ma¬

schinen eintrafen . Die Bevölkerung der
Westsektoren legt eine beachtenswerte
Ruhe an den Tag . Alles geht seinen ge¬
wohnten Gang .

Zu den ln der zweiten Verordnung zur
Währungsreform für Berlin aufgeführ¬
ten Bestimmungen , wonach Löhne und
Gehälter ln BerUn entweder ln Deut¬
scher Mark oder ln Sowjetzonen -Wäh-
rung ausgezahlt werden können , hat die
amerikanische Militärregierung ihre
Durchführungsanweisung Nr . 1 erlassen .
Danach darf ein Angestellter , der ln
Berlin berechtigt ist , Löhne oder Gehäl¬
ter zu erhalten , nicht mehr als 25 Pro¬
zent seiner Löhne und Gehälter ln
Deutscher Mark verlangen .

Volkseigene Betriebe sind „rationell "
Arbeitstagung unter dem Protektorat der Wirtschaftskommission in Leipzig
Bad Nauheim , 4. JuU. (DENA) Die

erste Arbeitstagung sämtlicher seit dem
1. JuU unter der Leitung der deutschen
Wirtschaftskommission zusammengefaß -

. ten volkseigenen Betriebe , die die Aus¬
arbeitung fester wirtschaftlicher Ver¬
hältnisse für die volkseigene Industrie
zum Ziele hat , begann laut Radio
Leipzig am Sonntagvormittag ln Leipzig .
Der stellvertretende Vorsitzende der
deutschen Wirtschaftskommission und
verantwortUChe Leiter der gesamten In¬
dustriewirtschaft der Ostzone , Franz
Selbmann , gab einen Oberblick über die
Bedeutung und die Aufgaben der volks¬
eigenen Betriebe .

Er teilte mit , daß auf die volkseigenen
Betriebe ln den einzelnen Industrien zwi¬
schen 40 und 70 Prozent der Gesamt¬
erzeugung der Sowjetzone entfallen . Fer¬
ner wies er den Vorwurf zurück , daß - es
durch die Vereinigung der volkseigenen
Betriebe auf Zonenbasis zu Trustbildun¬
gen komme . Die volkseigenen Betriebe ,
sagte er , seien vielmehr „die ratio¬
nellste und zweckmäßigste Form der
Zusammenfassung unserer volkseigenen
Produktionsanlagen zu Ihrer bestmög¬
lichen Ausnutzung lm Interesse und zum
Nutzen unseres Volkes .“

Den von der SED aufgestellten Wirt¬
schaftsplan , ln dem bis 1950 eine allge¬
meine Steigerung der Produktion in den
einzelnen Industriezweigen gefordert
wird , bezeichnete Selbmann als ein hohes
Ziel , das trotz der Bedenken einzelner
Wirtschaftsexperten bei äußerster An¬
strengung erreicht werden könne . In
seinen Ausführungen unterstrich Selb¬
mann die ' Notwendigkeit der Belebung
der Wirtschaftsbeziehungen mit den süd -
osteuropäischen Ländern , sie seien ln der
Lage , der Sowjetzone die Rohstoffe zu
liefern , auf denen sie Ihr Wirtschafts¬
programm aufbauen könne .

Bargeldeinzahlungspflicht
in der Ostzone

Bad Nauheim , 4. Juli . (DENA) Alle
Selbstverwaltungskörperschaften , Be¬
triebe , Unternehmen und Organisationen
ln der Sowjetzone sind naph einer An¬
ordnung der deutschen Wirtschaftskom¬
mission für die Sowjetzone verpflichtet ,
ihre , den Geldbedarf von zwei Tagen

oder — bei Betrieben mit weniger als
drei Beschäftigten — den Kassenbestand
für zehn Tage übersteigenden Bargeld¬
bestände auf Bank - oder Postscheckkonto
einzuzahlen , meldete Radio Leipzig am
Sonnabend -Abend . Im ersteren Falle dient
der Kassenumsatz des Vormonats als Be¬
rechnungsgrundlage . Verstöße gegen di«
Anordnung werden bestraft .

Flugmöglichkeit nach London
Frankfurt , 4. JuU. (DENA) . Nach einer

Mitteilung des Frankfurter Büros der
„British European -Airways “ können deut¬
sche Passagiere , die lm Besitz einer
Ausreisegenehmigung und eines Visums
sind , ab Montag den Flugpreis für die
Strecken der „BEA“ , Frankfurt -London
und zurück sowie Frankfurt —Wien und
zurück ln DM bezahlen . Der einfache
Flug nach London kostet 172 DM, Hin-
und Rückflug 809,35 DM . Nach Wien
beträgt der Flugpreis 153,33 DM, der
Hin - und Rückflug 276 DM.

Ausfubrkontrolle in Kanada
Ottawa , 4. JuU (UP ) . Der kanadische

Handelsminister C . D . Howe erklärte ,
daß alle Ausfuhrwaren , die nach Europa
und den mittleren Osten bestimmt sind ,
ab 15. JuU einer Ausfuhrgenehmigung
unterliegen . Diese Maßnahme sei notwen¬
dig geworden , um zu erzielen , daß kana¬
dische Waren in diejenigen Staaten ge¬
lenkt würden , wo sie den größten Nut¬
zen bringen könnten . Großbritannien ,
Nordirland und die britischen Kolonien
seien von dieser Regelung ausgenom¬
men , da die Importe ln diese Länder
ohnehin auf das Notwendigste beschränkt
werden . Von der Neuregelung würden
unter anderem betroffen : Belgien , die
Tschechoslowakei , Frankreich , Irland ,
Italien , Schweden , die Sowjetunion und
Jugoslawien .
Guerillaverteidigung durchbrochen
Athen , 4. JuU (DENA-INS) . Die .griechi¬

schen Regierungsstreitkräfte habest , Ar¬
meeberichten zufolge , eine wichtige Ver -

. teldlgungsllnie der kommunistischen Auf¬
ständischen ln Nordwestgriechenland
durchbrochen . Die Guerillas sollen
Schwere Verluste erlitten haben und sich
in vollem Rückzug nach Norden befin¬
den . Die griechische Armee , die über
etwa 70 000 Soldaten verfügt , versucht
gegenwärtig , den Widerstand der Auf¬
ständischen zu brechen .

Albanien bricht mit Jugoslawien
Trotz Kominformkritikwird Marschall Tito mit Loyalitätserklärungen „überschüttet“

Belgrad , 4. JuU. (DENA-Reuter ) Alba¬
nien hat , wie die jugoslawische Nachrich¬
tenagentur Tanjug meldet , alle mit Ju¬
goslawien abgeschlossenen Verträge wi¬
derrufen und aUe jugoslawischen Sach¬
verständigen ln Albanien aufgefordert ,sich Innerhalb 48 Stunden außer Landes
zu begeben .

Anschließend an die Bekanntgabe der
albanischen Note veröffentlichte die Tan¬
jug ein Kommunique , ln dem es heißt ,
der albanische Beschluß sei einseitig ,ohne vorhergegangene Fühlungnahme
mit der Jugoslawischen Regierung „lm
Widerspruch zu allen fundamentalen in¬
ternationalen Rechtsgrundsätzen und zu
der Respektierung internationaler Ver¬

pflichtungen " erfolgt . Jugoslawien und
Albanien hatten Ende 1946 einen Ver¬
trag unterzeichnet , der einer wirtschaft¬
lichen Union der beiden Länder gleich¬
kam .

Das Zentralkomitee der Kommunisti¬
schen Partei der Sowjetunion hat , wie
Radio Moskau laut AFP bekanntgab , von
den kommunistischen Parteien Bulga¬
riens , der Tschechoslowakei , Rumänien »,
Ungarns und Albaniens Noten erhalten ,in denen die Kritik des Kominform an
den Verhältnissen ln der jugoslawischen
kommunistischen Partei und Ihren Füh¬
rern gebilligt und die Politik MarschaU
Titos verurteilt werden .

In der jugoslawischen Hauptstadt lat

Bernadotte schlägt Union in Palästina vor
Juden und Araber lehnen jedoch die Vorschläge ab

Lake Success , 4. JuU (UP) Die Vor¬
schläge von Graf Bernadotte , des von
den UN ln Palästina eingesetzten Ver¬
mittlers , für eine endgültige Regelung
des bitteren Streites zwischen Arabern
und Juden , sind jetzt bekannt gemacht
worden . Bernadotte schlug als mögliche
Diskussionsbasis u . a . vor :

Schaffung einer Union ln Palästina .
Ihre Grenzen würden sich auf das ge¬
samte Gebiet erstrecken , das 1922 unter
britische Mandatsverwaltung gegeben
wurde , d . h ., sie würde das heutige Kö¬
nigreich Transjordanien einschließen . Die
Union würde sieh aus einem arabischen
und einem jüdischen Mitgliedstaat zu¬
sammensetzen . Sinn und Aufgabe der

„Württemberg -Baden muß ein Ganzes sein “
SPD-Kundgebung mit Wirtschaftsminister Dr. Veit in Karlsruhe

/ /

Karlsruhe , 4. JuU (SAZ) Im großen
Saal des Studentenhauses nahm hier am
Samstag Wirtschaftsminister Dr . Veit zu
den Problemen des Tages Stellung . Eine
bedeutende Hilfe für Deutschland stelle
der Marshall -Plan dar , erklärte Dr . Veit ,
jedoch dürfe nicht übersehen werden ,
daß dieser Plan dazu geeignet sei , die
Fragen zu vertiefen , die den Osten vom
Westen trennen . Das deutsche Volk könne
nur dann leben , wenn es die Ausfuhr
hochwertiger Waren gut bezahlt bekäme .
Es sei nicht länger zu ertragen , daß die
deutschen Wälder abgeholzt werden und
den Weg nach. England und andere Telle
der Erde nehmen , währetld das deutsche
Volk dieses Holz selbst dringend be¬
nötigt . Das gleiche gelte für die deut¬
sche Kohle .

Mit dem Marshall -Plan und der Wäh¬
rungsreform sei auch die Lösung der
Länderprobleme akut geworden . Baden
und Württemberg , beide ungeteilt , müß¬
ten zusammen einen einheitlichen Staat
bilden , wobei die Pfalz nicht vergessen
werden dürfe .

Für das Problem des Lastenausgleichs
zeigte der Minister zwei Möglichkeiten
der Lösung auf : Einmal in der Art des
Konkursverfahrens Jedem Lastenträger
den gleichen Anteil der Summe zuzu¬
sichern , die von den Nichtgeschädigten
aufzubringen ist , oder andererseits —
und diesen Weg bezeichnete Dr . Veit
als den gangbareren — nur die ärm¬
sten , wirklich Geschädigten des Krieges
ln den Genuß des Lastenausgleichs kom¬
men zu lassen .

Den ln Anbetracht kommender Wah¬
len zur Neuorganisation der Westzonen
aufgeworfenen Ausdruß „Verfassung¬
gebende Versammlung “ lehnt Minister
Veit auf das entschiedenste ab . Es
müsse klar ausgedrückt werden , daß es
sich dabei nur um eine vorübergehende
Lösung handele . Dies könne rein äußer¬

lich dadurch geschehen , daß nicht von
einem Verfassungsstatut , sondern von
einem Verwaltungsstatut , und nicht von
einer westdeutschen Regierung , sondern
von einem westdeutschen Verwaltungs¬
körper gesprochen werde .

Zu der Berliner Situation sagte Dr.
Veit , daß die Sowjets Maßnahmen er¬
griffen hätten , die mit Menschlichkeit
nichts mehr zu tun haben . Berlin sei
eine belagerte Stadt , in der versucht
werde , die standhafte Bevölkerung klein
zu bekommen . Was ln Berlin geschehe ,
habe mit Sozialismus nichts mehr zu tun .

Vorbereitungen für die Trizone
Baden -Baden , 4. JuU (DENA) . Der fran¬

zösische Militärgouvemeur , General
Pierre König , kündigte hier laut SÜDENA
Maßnahmen zur wirtschaftlichen Ver¬
schmelzung der Bizone und der franzö¬
sischen Zone an , die am 1. August ln
Kraft treten sollen und vor allem den
Außenhandel , sowie das Bank - und Ver¬
kehrswesen betreffen werden . Im An¬
schluß hieran sollen , wie König erklärte ,
weitere Schritte in der gleichen Rich¬
tung erfolgen . Eine politische Verschmel¬
zung der drei Westzonen könne sowohl
dureh die Bildung einer westdeutschen
Regierung als auch durch ein entspre¬
chend ausgearbeitetes Besatzungsstatut
erfolgen .
EftP-ZuteUung für die Westzonen
Washington , 4. Juli (DENA-Reuter ) . Die

Verwaltung des europäischen Wiederauf¬
bauprogrammes hat am Sonnabend neue
Warenzuteilungen ln Höhe von 31 963 147
Dollar für die drei Westzonen Deutsch¬
lands , sowie Frankreich , Italien , Holland ,Oesterreich und Triest bekanntgegeben .
Im einzelnen erhalten die Bizone : Se¬
samkerne lm Werte von 1,8 Millionen
und Pfeydeflei -- ch für 790 000 Dollar . Fran¬
zösische Zone Baumwolle f ’r 1 850 000,
Mineralöl lm Werte von 1 585 100 und
Trockenkartoffeln für 170 025 Dollar .

Union wären die Förderung gemeinsamer
Wirtschaftsinteressen , Durchführung einer
Zollunion und Koordinierung der Außen¬
politik und der Verteidigung . Abgesehen
von den Banden der Union würde Jeder
der beiden Staaten völlig unabhängig
sein . Die Einwanderung sollte Innerhalb
von zwei Jahren nach Schaffung der
Union ausschließlich Angelegenheit eines
Jeden der beiden Staaten sein . Die Hei¬
ligen Stätten wären besonders zu schüt¬
zen und zu pflegen . Den Einwohnern Pa¬
lästinas , die auf Grund des Konfliktes
Ihren ständigen Wohnsitz verlassen haben ,
sollte ohne Einschränkung das Recht zur
Rückkehr eingeräumt werden .

An gebietsmäßigen Änderungen schlägt
Bernadotte vor : Jerusalem kommt zum
arabischen Teil , ebenso die Negevwüste
lm Süden des Landes , welche zum Teil
von Juden kolonisiert worden Ist . Dafür
erhält Israel die fruchtbaren Gebiete
Galiläas (im Norden ) . Haifa wird Frei¬
hafen , ebenso der arabische Flugplatz
Lydda .

Kairo , 4. Juli (UP) Hadschi Amin el
Hussein ! , der im Exil lebende Großmufti
von Jerusalem , gab hier bekannt , daß
die Araber die Vorschläge des Grafen
Bernadotte abgelehnt hätten und sich
Jeder Verlängerung des am 9. JuU ab¬
laufenden Waffenstillstandes widersetzen
würden . Auch das Kabinett des Staates
Israel wird , wie von gut unterrichteter
Seite ln Tel Aviv verlautet , die Frie¬
densvorschläge Bernadottes ablehnen .

laut Reuter eine jugoslawisch -bulgari¬
sche Kommission für die Erweiterung
der kultureUen . Beziehungen zwischen
beiden Ländern zu Besprechungen zu¬
sammengetreten . MarschaU Tito wird ,
wie Tanjug am Samstag meldet , von
aUen Seiten mit LoyaUtätserklärungen
„überschüttet “ . Die jugoslawischen Bot¬
schaften ln Prag , Rom und Budapest
haben Tito ln Telegrammen Ihre Treue
versichert .

Audi die SED. gegen Tito
BerUn, 4. JuU . (UP) In einer vom Zen,

tralsekretariat der SED herausgegebenen
Erklärung werden die jugoslawischen
Kommunisten beschuldigt , daß sie Un¬
zufriedenheit unter den SED-Mitgliedern
zu säen versuchten . Führende Jugoslawi¬
sche Kommunisten ln BerUn hätten Ma¬
terial verbreitet , das gegen das Komin¬
form gerichtet sei . Die SED-Erklärung
fordert eine noch engere Verbindung
zwischen den deutschen Arbeitern und
Rußland .
Folgt Ungarn albanischem Beispiel ?

Budapest , 4. JuU . (UP) Nach zuverlässi¬
gen , aber amtlich noch nicht bestätigten
Berichten hat Ungarn die Lieferungen
an Jugoslawien elngesteUt . Eine ungari¬
sche Publikation über den Handel mit
Osteuropa wurde heute mit der Bemer¬
kung zurückgehalten , daß sie geändert
werden müsse .

Kandidiert Eisenhower doch?
Boston , 4. Juli . (DENA-INS) . General

Dwight D . Eisenhower will , wie der
„Boston Sunday Advertiser “ berichtet ,
die Nominierung zum demokratischen
Präsidentschaftskandidaten annehmen ,
falls dies „eine ehrenhafte Angelegen¬
heit “ sei . Eine demokratische Delegation
hatte , wie einer der Teilnehmer , Carl -
son , der Zeitung mitteilte , mehrere
Unterredungen mit General Eisenhower ,
bei denen seine Ernennung zum demo¬
kratischen Präsidentschaftskandidaten
erörtert wurde . „Wir beabsichtigen Prä¬
sident Truman aufzufordem , von der
Anwärterschaft auf die demokratische
Präsidentschaftskandidatur zurückzutre¬
ten , führte Carlson aus .

18 bedeutende demokratische -̂ Persön¬
lichkeiten unter Führung von James
Roosevelt , dem ältesten Sohn des ver¬
storbenen Präsidenten , sprachen sich
gegen eine Nominierung Trumans aus ,
um General Eisenhower tum Präsident¬
schaftskandidaten vorzuschlagen .

Deutschland -Rundscha u
VEREINTE WESTZONEN :

Stuttgart tDena) . Der Vorsitzende der
KPD Württemberg -Baden , Albert Buchmann ,
teilte hier mit , dafi die KPD Württemberg -
Badens entgegen anderslautenden Meldungen
am 10. JuU mit der Sammlung von Unter¬
schritten für ein „Volksbegehren Uber die Ein¬
heit Deutschlands beginnen werde ' *,

Wiesbaden (Dena). In der Nacht vom
Sonnabend auf Sonntag versuchten bisher un¬
bekannte Täter das Wiesbadener Parteilokal
der KPD in Brand zu Setzen.

Frankfurt (Dena). Deutsche Staatsange¬
hörige in der Bizone können nunmehr auf
Grund einer Entscheidung der beiden Militär¬
gouverneure , General Clay und General Ro¬
bertson , die Genehmigung zum Betrieb eines
Amateursenders erhalten , gab das Zweimächte -
kontrollamt bekannt .

Kassel (Dena) . Ein Verband ehemaliger
Kriegsgefangener , die erste derartige Grün¬
dung nach dem . Kriege , wurde dieser Tage - in
Goslar gegründet . Der Verband , der seine
Arbeit zunächst nur aut die britische Zone
ausdehnen wird , will sich ausschließlich mit
sozialen Fragen beschäftigen.

Dortmund (Dena). Die Vertreter von
über 20 000 SPD -Mltgliedern aus Dortmund
wandten sich hier in einer Protest -Entschlie¬
ßung gegen die vorgesehene Demontage des
Fünfmeter -Grobblech -Walzwerkes des Hütten¬
werkes Hörde , durch die , wie es heißt , 8000
Arbeiter stellungslos würden .

Hamburg (UP ) Nach einer Erklärung
von amtlicher britischer Seite haber sich die
Hamburger bereif erklärt , zu Gunsten der Be¬
völkerung der westlichen Sektoren Berlins,
auf eine Tegesratlou zu verzichten .

Kiel (Dena). Am Donnerstag wurde in
Flensburg eine neue politische Partei , der
,,SüdschleSwiger Wählerverband " gegründet .
Der Verband fordert die Schaffung eines be¬
sonderen Landes ,,Südschleswig ** Innerhalb der
britischen Zone und eine gerechte Verteilung
der Flüchtlinge Ober ganz Deutschland .
VIERZONENSTADT ß ' StlN .

Berlin (Den«). Das Berliner Polizeiprä¬
sidium soll , wie hier aus gut unterrichteten
Kreisen verlautet , vom heutigen Montag
an auf Anordnung der *:o \ jtls ln das Karstadt -
Gebäude in der Neuen Königstraße (sowjeti¬
scher Sektor ) umziehen .
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Tennisweltspiele in Die All - England - Mei-
Wimbledon beendet sterschaften im Tennis ,

die den Siegern den
Titel eines inoffiziellen Weltmeisters ein-*
tragen , sind beendet . Nicht Frank Parker,
der sechsfache USA -Meister und Gewinner
der diesjährigen französischen und belgi¬
schen Meisterschaft , sondern der junge ,
erst 23jährige Robert Falkenburg (USA )
sicherte sich mit 7 :5, 0 :6, 6 :2, 3 :6, 7 :5 über
John Bromwich (Australien) den Titel im
Hecreneinzel. Er erwies sich als der Glück¬
lich te der 128 Einzelspieler aus 30 Natio¬
nen jnd trat somit das Erbe Jack Kramers
— dos jetzigen Weltmeisters der Berufs¬
spieler — an . Im Herrendoppel triumphier¬
ten dio Australier Bromwich 'Sedgman mit
5 :7, 7 :5 7 :5, 9 :7 über Brown 'Mulloy (USA ) .
Eine sic iere Sache der Amerikaner war das
Dameneinzel, wo Louise Brough gegen
Doris Hart mit 6 :3, 8 :6 gewann . Mit M .
Osborne -Dupont zusammen holte sich L.
Brough auch den Titel im Damendoppel
mit 6 :3, 3 :6, 6 :3 über D. Hart/P. Todd. Die
beiden Freundinnen trugen sich bereits
1946 in die Siegerliste ein . Im gemischten
Doppel verteidigten L. Broucjh/J . Bromwich
ihren Titel , indem sie dem amerikanisch /
australischen Paar D. Hart/F . Sedgman mit
6 :2, 3 :6, 6 :3 idas Nachsehen gaben . Somit
ist Louise Briough die erfolgreichste aiier
Teilnehmer, tta sie alle drei möglichen
Titel gewann .

Selbstverständlich blieben auch Ueber-
raschungen nicht aus , als deren größte
das vorzeitige Ausscheiden des letztjähri -
gen Finalisten; Brown durch Asboth, Ungarn,
und die geradezu sensationelle Nieder¬
lage Parker# gegen Bergelin, Schweden,
zu bezeichnten sind.
„Tour de Prance " Am Mittwoch begann am
gestartet/ ' Louvre in Paris die 35 .

>' „Tour de France" mit
4923,/lcm (gegenüber 4665 im vorigen Jahr) ,

längste und schwerste Rad -Fernfahrt
der Welt . 120 Fahrer sind fast 4 Wochen
unterwegs , um die in 21 Etappen — bei
nur 5 Ruhetagen — eingeteilte Strecke zu-
rückzulegen. Vom Flachland bis in die
Berggipfel der Pyrenäen und Alpen wird
dieses Rennnen Hunderttausende in seinen
Bann ziehen, werden die „Giganten der
Landstraße" in aller Munde sein , wird man
sie bestaunen , anfeuern und ihnen am Ende
der Tagesstrecken begeistert Beifall zollen.
Neben dem ietztjährigen Sieger Robic
(Frankreich) Ist der italienische Kletterspe-
ziallst Glno Bertali einer der Favoriten der
„Tour de France 1948" .
„Heute Nacht habe sagte Joe Louis, als er
ich das letztemal seinen Herausforderer
geboxt " Joe Walcott In der 11.

Runde k , o . schlug.
Wenn er seine Worte wahr macht, ist Louis
nach Gene Tunney (1926 —28) der zweite
Schwergewichtsweltmeister , der sich unbe¬
siegt vom Ring zurückzieht. Damit findet
eine Boxerlaufbahn ein Ende, wie sie bis¬
lang ohne Beispiel geblieben Ist . Elf Jahre
war der „Braune Bomber " Weltmeister,
nachdem er Im Jahre 1937 seinen Lands¬
mann James J . Braddock enttrohnte . 25mal
verteidigte er seinen Titel erfolgreich . Von
seinen 6) Profikämpfen gewann er 59, da¬
von 51 durch k . o . Nur einmal verlor er,
nämlich 1936, als ihn Schmeiing in der 12.
Runde entscheidend besiegte .
Achille Varzl Kurz vor Abschluß sei -
tödlieh verunglückt nes Trainings für den

j „Großen Preis von Eu¬
ropa " auf der bekannten Bremgartenwald -
Rundstrecke bei Bern kam am Donnerstag¬
abend der Italiener Achille Varzi auf tra¬
gische Weise ums Leben . Im Gefälle von
Eymatt geriet sein Alfa Romeo auf der
regennassen Strecke ins Schleudern , über¬
schlug sich und begrub ihn unter -sich . . Da¬
mit ereilte den erfolgreichen Rennfahrer,
den „Mann ohne Nerven"

, das gleiche
Schicksal, wie viele seiner Kameraden .
Kaum einmal fehlte er beim Rennen und
fast überall war er unter den Ersten , ganz
gleich , ob er einen Bugatti, Alfa Romeo ,
Maseratti oder den deutschen Auto Union
Rennwagen steuerte . Neben den zahlrei¬
chen Erfolgen auf europäischen und afri¬
kanischen Rennstrecken, war es Achille
Varzi als bisher einzigem Europäer ver¬
gönnt , auf der schweren amerikanischen
Strecke von Indianapolis einen Sieg zu
holen . Der Autorennsport verliert mit ihm
eine markante Persönlichkeit . A . R.
Sportredaktion : Karlsruhe , Waldstraße 28. —
Verantwortlicher Redakteur : Albert Wolf .

1860 München endgültig Zweiter
Stuttgarter Kickers und Bayern München punktgleich auf dem 3. Platz

Oberliga :
FSV Frankfurt —VfB Mühlburg 1 :0
1860 München —VfL Neckarau 8 :1
Spfr Stuttgart —Ulm 46 1 :3
VfB Stuttgart —Rotweiß Frankfurt 9 :3
05 Schweinfurt —Eintracht Frankfurt o :i
Kickers Offenbach —Stuttg . Kickers 1 :2

Aufstiegspiele 7\ \ r Oberliga
1. FC Rödelheim —BC Augsburg 2 :3
Viernheim —Feuerbach (Feuerbach nicht

angetreten ) .
Freundschaftsspiele :

Phönix —KFV 3 :1
Feudenheim —VfR Mannheim 5 :0
TSG Rohrbach —SV Waldhof 1 :1
Planitz Sowjetzonen - Fußballiaeister

Im S^ iel um die Fußballmeisterschaft
der Sowjetzone besiegte am Sonntag
die EÄf von Planitz die Mannschaft von
Frei -Im -Felde Halle mit 1 :0 .

Bis auf das Spiel Eintracht Frankfurt —
1. FC Nürnberg , das zu einem noch fest¬
zulegenden Zeitpunkt , stattfinden wird ,
sind mit dem gestrigen Sonntag die
Punktekämpfe der Oberliga zu Ende ge¬
gangen . Die Münchener „Löwen “ erran¬
gen , mit einem in dieser Höhe nicht er¬
warteten 8 :1-Sieg gegen den VfL Nek -
karau , endgültig den zweiten Tabellen¬
platz und erhöhten damit auch ihr Plus¬
torverhältnis von 7 auf 14. Während also
mit dem 1. FC Nürnberg und 1860 Mün¬
chen der Meister und der Zweite fest¬
stehen , ist die Frage nach dem Dritten
durch den 2 :1-Sieg der Stuttgarter Kik -
kers bei ihrem Namensvetter in Offen¬
bach offen geworden , da die Degerlocher
nunmehr Punktgleichheit mit den Mün¬
chener Bayern erreicht haben .

Lediglich durch bessere Torverhältnisse
rückten VfB Stuttgart , der Rot/Weiß
Frankfurt mit 9 :3 abfertigte , vor Wald¬
hof auf den fünften und FSV Frankfurt ,
der den VfB Mühlburg knapp mit i :0 be¬
zwang , vor VfR Mannheim auf den sieb¬
ten Tabellenplatz vor . Etwas unerwartet
gewann die ersatzgeschwächte Eintracht
1 :0 in Schweinfurt , während TSG Ulm
bei den Stuttgarter Sportfreunden mit
3 :1 erfolgreich blieb . A. W .

Phönix Karlsruhe — KFV 3 :1
In einem Wohltätigkeitsspiel für das

Rote Kreuz standen sich die beiden Lo¬
kalpartner am Samstag vor 2000 Zu¬
schauern im Phönix -Stadion gegenüber .
Allgemein erwartete man einen Erfolg
des KFV . Aber wie schön so oft , stol¬
perte der Favorit und mußte der besser
als erwartet spielenden Phönixelf einen
klaren Sieg überlassen . Die beiderseiti¬
gen Leistungen blieben hinter denen frü¬
herer Begegnungen zurück . Besonders
der KFV enttäuschte stark , spielte zu¬
sammenhanglos und viel zu durchsichtig .
Der papiermäßig starke Sturm konnte
sich kaum einmal durchsetzen und stellte"die solide Phönixabwehr , bei der Rohrer
einen guten Tage hatte , und der junge
Motzer durch überlegtes Abwehrspiel
auffiel , vor keine schwierige Aufgabe .

Bei Phönix was es gerade die Fünfer¬
reihe , die mit ein paar guten Zügen
die unsichere KFV -Abwehr stehen ließ
und immer wieder gefahrdrohend vor
Gacks Heiligtum auftauchte . Furtwäng -
le , überraschte angenehm und schoß in
der 14. und 24 . Minute zwei prächtige
Tore . Ein Kopfballtor von Cuntz stellte
in der 34 . Minute das Halbzeitergebnis
her . Audi nach dem Wechsel hatte Phö¬
nix die besseren Torgelegenheiten . Nur
mit Glück konnte Gack eine höhere Nie¬
derlage verhindern . Erst in der letzten
Viertelstunde kam der KFV besser auf
und schließlich gelang Ehrmann und
Wiegand gemeinsam 10 Minuten vor dem
SchlußpflifE der Ehrentreffer . f . h .

Neuendorf siegte auch im Rückspiel
Offenburg verlor 0 :2

Der Zonenzweite aus dem Norden hatte
es in Offenburg viel schwerer als im
Vorspiel , denn die Einheimischen boten
eine ausgezeichnete Kampfleistung , der
die Gäste aus Neuendorf in technischer
Hinsicht mehr entgegenzustellen hatten .
Erst acht Minuten vor der Pause erzielte
der Halbrechte der Gäste das Führungs¬
tor . Nach dem Wechsel blieb Offenburg
über weite Strecken ebenbürtig , ohne
den Ausgleich schaffen zu können .
Neuendorf war glücklicher und kam

Der Beginn der Spiele um die Deutsche
Fußballmeisterschaft wurde nach einer
Mitteilung des Sekretärs des Fußballaus¬
schusses , Kurt Schaffner , vom H . auf
den 18. Juli verlegt » (Dena )

FSV — VfB Mühlburg 1 :0
Die siebte und damit letzte 0 :1-Nieder -

lage in den Oberliga -Spielen dieser Sai¬
son holte sich der VfB Mühlburg am
Sonntag in Frankfurt , wo er wiederum
wie schon so oft wenige Minuten vor
Schluß den entscheidenden Treffer —
diesmal war es ein Kopfball von Ferber
— hinnehmen mußte .

Die anfängliche Überlegenheit der
Frankfurter ließ nach einigen scharfen
Schüssen , die Scheib jedoch abwehrte ,
bald nach und bis zur Pause verlief der
Kampf ohne sonderliche Höhepunkte aus¬
geglichen . In der zweiten Hälfte drängte
der FSV zwar wieder stärker * kam je¬
doch über zwei Eckbälle nicht hinaus .
Mit gefährlichen Kombinationszügen stieß
der Mühlburger Sturm oft durch , doch
fehlte vor dem Tor der entscheidende
Einsatz . In der 82 . Minute fiel dann im
Anschluß an einen von JSchuchard ge¬
tretenen Freistoß der einzige Treffer .

A . W .

1. 1. FC Nürnberg 37 87 :34 60 :14
2 . 1860 München 38 77 :63 52 :24
3. Kickers Stuttgart 38 113 :58 50 :26
4. Bayern München 38 72 :38 50 :26
5. VfB Stuttgart 38 96 :60 45 :31
6. SV Waldhof 38 77 :59 45 :31
7. FSV Frankfurt 38 66 :50 43 :33
8 . VfR Mannheim 38 66 :55 43 :33
9. Kidcers Offenbach 38 75 :55 42 :34

10. Schwaben Augsburg 38 66 :59 41 :35
11. Eintracht Frankfurt 37 61 :55 39 :35
12. TSG 46 Ulm 38 60 :60 36 :38
13. FC 05 Schweinfurt 38 49 :53 34 :42
14. VfB Mühlburg 38 53 :59 33 :43
15. SpVgg Fürth 38 68 :86 31 :45
16. VfL Neckarau 38 48 :81 30 :46
17. Vikt . Aschaffenburg 38 46 :88 25 :51
18. Rot/Weiß Frankfurt 38 50 :99 22 :54
19. Wacker München 38 41 :89 21 :55
20 . Sportfr . Stuttgart 38 30 :100 14 :62

durch seinen Rechtsaußen zum zweiten
und entscheidenden Tor . Trotz allen
Einsatzes konnten die Südbadener am
Ergebnis nichts mehr ändern .

Aufstiegsspiele zur Landesliga : Kup¬
penheim —Worblingen 7 :1, Weil a . Rh .—
St . Georgen 4 :4, Blauweiß Freiburg —SV
Zunsweier 4 :2.

Privatspiele : Sandweier —Muggensturm
1 :8, Ottenau —Achem 3 :2, Niederbühl —
Ottersdorf 4 :4, Kuppenheim Res .—Baden -
Oos I 7 :2 .

Frauen - Handball (Bezirksmeisterschaft -
Entscheidung : SV Bühl —SV Rastatt (in
Baden - Baden ) 4 :1. H . R.

Brendle badischer Straßenmeister
Auf der 38 km langen Rundstrecke

Eggenstein —Hagsfeld —Graben —Friedrichs¬
tal —Eggenstein , die dreimal durchfahren
werden ' mußte , wurde am Sonntag die
Badische Straßenmeisterschaft der Rad¬
fahrer ausgetragen . Sieger blieb der
Karlsruher Brendle in der guten Zeit
von 3 :15 :35 Std . vor dem Vorjahrsmeister
Ziegler (Mannheim ) . Braun (Mannheim )
gewann in der Altersklasse , während bei
den Jugendfahrem Eise (Mannheim ) er¬
folgreich war . T . K .

Fünf spannende Rennen auf der 2 km
langen Straßenrundstrecke des berühm¬
ten oberbayrischen Kurortes Garmisch -
Partenkirchen gab es am 1. Juli -Sonntag .
Bei schönstem Sonnenwetter säumten
viele Tausende von Zuschauern die
Strecke , die mitten durch die winkligen
und teilweise engen Straßen führte . Der
Held des Tages war der Münchener
EMW -Fahrer Ludwig Kraus , der mit 76,1
km/std einen neuen Streckenrekord und
Bestzeit des Tages fuhr . Hinter ihm pla¬
zierte sich in der 500 ccm -Soloklasse der
Nürnberger Rührschneck auf DKW als
Zweiter , und mit einer Runde Rückstand
wurde der Münchener Wolz auf BMW
Sieger der Privatfahrerwertung für Ma¬
schinen ohne Kompressor .

In der Klasse bis 350 ccm konnte der
Sieger Thorn -Prikker auf Velocette mit

Kurz und bunt
Im Großen Preis von Europa in Bern

siegte Graf Tross ! (Italien ) auf Alfa Ro¬
meo vor dem Franzosen Wimille .

Im Verlauf der ersten Runde des Ren¬
nens verunglückte der Schweizer Chri¬
stian Kautz auf Maserati in der
Kurve so schwer , daß er auf dem Trans¬
port ins Krankenhaus verstarb .

Der Neger McKenley , Jamaica , unter¬
bot bei den amerikanischen Leitihtathle -
tikmeisterschaften in Milwaukee den seit
zehn Jahren bestehenden Weltrekord
über 400 m des Deutschen Rudolf Harbig
von 46,0 Sek . um eine Zehntelsekunde .

Die Weltrekordzeiten Mikko Hietanens ,
Finnland , von 1 :17 :28,6 Std . für 15 Mei¬
len und 1 :20,14 Std . für 25 000 Meter wur¬
den vom Internationalen Leichtathletik -
Verband offiziell anerkannt . t

Der Schwede Goesta Bergkvist lief am
Freitag in Stockholm über 1500 m mit 3 :48
Min . eine neue Welt -Jahresbestzeit . .

Die britischen Leichtathletik - Meister¬
schaften wurden am Freitag im Lon¬
doner White -City -Stadioti eröffnet . In
dem länderoffenen Treffen werden
Olympia -Teilnehmer von 12 Nationen am
Start sein .

Die deutschen Leichtathletik -Meister¬
schaften , die am 24 . und 25 . Juli im
Nürnberger Stadion stattfinden sollten ,
wurden auf den 14. und 15. Aug . verlegt .

Die zweite Etappe der „Tour de France “
von Trouville nach Dinard sah Roselli
(Italien ) in 7 :29,55 Std . erfolgreich . Die
dritte Etappe von Dinard nach Nantes
sicherte sich der Franzose Lapebie in
6 :48,37 Std . , während die vierte Etappe
von Nantes nach Röchelte von dem Fran¬
zosen Präs in 4 :01,42 Std . gewonnen
wurde . Das gelbe Trikot trägt der Bel¬
gier Roger Lambrecht , der für die bis
jetzt zurückgelegten vier Etappen 25 :12,11
Std . benötigte .

Raoul Remy (Frankreich ) gewann am
Sonntag laut AFP die 262 km lange
fünfte Etappe von La Rochielle nach
Bordeaux in 7:3,3 std .

Den „Großen Preis von Bochum “, ein
Steherrennen über 50 Kilometer , hölte
sieh Gustav Kilian (Dortmund ) vor Loh¬
mann (Bochum ) , Schorn (Köln ) , Kitt¬
steiner (Nürnberg ) und Nothdurft (Han¬
nover ) . Das „Robert -Ewe -Gedächtnisren -
nen “ über 25 Kilometer gewann Loh¬
mann vor Schorn , Hoffmann und Kitt¬
steiner .

Der vierte Kampftag der süddeutschen
Mannschafts -Boxmeisterschaft der Ama¬
teure brachte folgende Ergebnisse : SV
Prag Stuttgart —SpVgg Deggendorf 13 :3,
SpVgg Neckarsulm —KSV Hessen Kassel
15 :1, SpVgg Dülweißenstein —BC Heidel -
berg -Kirclrheim 8 :8. VfB Coburg war
kampffrei .

In der Tabelle führt Prag -Stuttgart mit
7 :1 vor Neckarsulm mit 4 :2 Punkten .

Die Stuttgarter Kickers verloren nach
Schmeißer , der zu Goslar 05 über wech¬
selte , und Immig , der dem 1. FC Saar¬
brücken beitrat , nunmehr auch Oßwald ,
der sick ebenfalls dem Saarbrücker Fuß¬
ballklub anschloß .

Der Ex -Berliner Erich Dreher ist von
Arminia Hannover nack Stuttgart über¬
gesiedelt .

Ernst Willimowski , der zuletzt bei
Hameln 07 spielte , ist inzwischen nack
Augsburg abgereist .

Der Hamburger Sportverein , der im
Rahmen seiner Erholungsreise nack Süd -
deutsckland unter anderem gegen den
VfB Stuttgart und den ASV Durlack
spielte , hat beide Vereine zu Rückspie¬
len nack Hamburg im August bzw . Sep¬
tember dieses Jahres eingeladen .

Karlsruher Pferde In Iffezheim
Zu den am 11. Juli in Iffezheim statt¬

findenden Pferderennen hat auck der
Knielinger Stall W. Ruf vier Traber
gemeldet , darunter den dunkelbraunen
Hengst „Drusus " , der bei den Rennen in
Saarbrücken am vorvergangenen Sonn¬
tag mit einem ersten und zweiten Preis
erfolgreich abgeschnitten hat .

73,8 km/std den Vorjahresdurckscknitt
des Karlsruher Nitsckky verbessern .
Nltsckky selbst lieferte auf seiner NSU
mit dem Württemberger Bodmer einen
herrlichen Kampf um den zweiten Platz ,
den er schließlich mit einem Meter Vor¬
sprung gewinnen konnte . Der Karlsruher
Schnell , auf seiner Schnell -Spezial , wurde
Vierter . In der Viertelliterklasse kam
der Vorjahrsieger H . P . Müller , Biele¬
feld , auf DKW zu einem neuen Erfolg ,
während der Mannheimer Rudi Meier
den zweiten Platz belegte . Gablenz ,
Karlsruhe , wurde im Gesamtklassement
Dritter , aber mit seiner Moto - Guzzi als
Sieger der kompressorlosen Klasse ge¬
wertet . Beide Beiwagenrennen gewannen
die Münchener Seppenhauser/Höller auf
BMW . Bü .

Kraus auf BMW Tageshester in Gartnisch

Kleine Karlsruher Chronik
Ueber Vorauszahlungen auf die Ein¬

kommensteuer , Körperschaftssteuer , Um¬
satzsteuer und Abführung der Lohn¬
steuer nach dem Gesetz Nr . 64 befindet
sich eine wichtige amtliche Bekannt¬
machung im heutigen Anzeigenteil , t .

Was wird aus meiner Lebensversiche¬
rung ? Hierüber gibt der Vorsitzende

des Verbandes der Lebensversicherungs¬
unternehmen , Alex Möller , Karlsruhe ^
in einem Hundfunkvortrag am
Montag , 5. Juli , 18 Uhr , Auskunft . S .

Philosoph . Gesellschaft . Mittwoch , den
7. Juli , 19.30 Uhr , im Saal des Volksbun¬
des für Dichtung , Bismarckstraße 24,
spricht C . Frey über „Die Weisheit des
westöstlichen Divan “ . Rezitationen von
Rita G r a u n . Die Veranstaltung ist
kostenlos . Volksbund -Mitglieder seien
besonders auf den Abend verwiesen .

Die SAZ gratuliert . Die Eheleute Karl
Spiegel , Markgrafenstraße 30a , konn¬
ten am 2. Juli ihre Goldene Hochzeit be¬
gehen . Der Oberbürgermeister ließ dem
Jubelpaar die herzlichsten Glückwünsche
und eine Ehrengabe übermitteln .

*
Ueber „ Europäische Wirtschaftsfragen **

sprach vor der „Europa -Union “ , Kreis¬
gruppe Karlsruhe , der Geschäftsführer
des württemb .-bad . Städteverbandes und
Leiter der Wirtschafts - und Versorgungs¬
verwaltung der Stadt Karlsruhe , Dr . Dr .
Hagen . Ausgehend von dem europäi¬
schen Hilfsplan betonte der Referent u -
a ., daß eine Gesundung der europäischen
Völker nur durch eine gemeinsame
Kraftanstrengung möglich sei . Wenn uns
auch die eigenen Belange bei der Lösung
der Wirtschaftsprobleme am nächsten lie¬
gen , müssen wir doch die Dinge vom eu¬
ropäischen Gesichtspunkt aus sehen und
beurteilen . Wenn Deutschland nicht
mehr weiterhin die Rolle eines Welt¬
wohlfahrtsempfängers spielen solle ,
müsse aus dem Chaos auf allen Gebie¬
ten eine neue Wirtschaftsordnung er¬
stehen , die uns wieder einen gesunden
Lebensstandard sichert . Die Lenkung des
Exportstroms und die notwendige Steige¬
rung der Elektrizitätsversorgung könnten
zu einer großen europäischen Gemein¬
schaftsarbeit ausgestaltet werden . Der
Wohmingsfehlbestand von acht bis zehn
Millionen Einheiten ist für uns zu einer
wirklichen Lebensfrage geworden . Alle
diese Perspektiven spielen über das Pro¬
blem der Wirtschaftsfragen in die große
Politik hinein . Zur einheitlichen Lösung
all dessen müssen sämtliche Zonen in die
Europa -Union eingeschaltet werden , wo¬
bei wir Deutschen selbst europäisch den¬
ken und handeln müssen , um die ande¬
ren 16 Teilnehmer am ERP allmählich
für uns zu gewinnen . In der anschließen¬
den Diskussion wurden verschiedene wei¬
tere Probleme einer Völkerverständigung
berührt . -nn .

Von der Technischen Hochschule
Als Hilfsmaßnahmen für die Studen¬

tenschaft der Technischen Hochschule so¬
wie der Kunst - und Musikhochschule
wurden vom Studentenwerk Sammel¬
quartiere und Freitische zur Verfügung
gestellt . Aus weitesten Kreisen der Be¬
völkerung wurden spontan über die Wohl¬
fahrtsorganisationen beider Kirchen Frei¬
tische , z . T . ohne Markenabgabe , bereit¬
gestellt . Aus ausländischen Spenden war
es möglich , für einen beschränkten Kreis '
Abendmahlzeiten auszugehen . Durch die¬
ses Verständnis der Bevölkerung , der
Behörde , Kirche und der Industrie wird
es den Studenten möglich sein , zum
größten Teil mit ihrem Kopfgeld das lau¬
fende Semester zu beenden . Andere
Hochschulen hatten bereits sofort nach
der Währungsreform geschlossen .

$
Studenten der Technischen Hochschule ,

die sich nach der Währungsreform zur
weiteren Finanzierung ihres Studiums
einen Arbeitsplatz erworben hatten ,
wurden vom Arbeitsamt dahingehend un¬
terrichtet , daß ihre Aufenthaltsgenehmi¬
gung in der Stadt sich nur auf die
Dauer des Studiums erstrecke und ihnen
deshalb keine Arbeit zugewiesen werden
könne . he .

Wieder unbeständiger
Vorhersage des Amtes für

Wetterdienst Karlsruhe , gül¬
tig bis Dienstagabend : Am Montag meist
stark bewölkt und vorübergehend Regen .
Am Dienstag wechselnde Bewölkung ,
vereinzelt Regenschauer . Höchsttempera¬
turen 17 bis 20 Grad , Tiefsttemperaturen
11 bis 13 Grad . Mäßige , auf nordwestliche
Richtungen drehende Winde .

Amtliche Bekanntmachungen
Die neuen Steuertermine . Durch Artikel X des Ges . Nr . 64

(Steuerreformgesetz ) sind die seitherigen Bestimmungen
über die Vorauszahluugszeiträume und Fälligkeitstermine
geändert worden . Es gilt nunmehr folgendes :
1. Für die Umsatzsteuer ist Vorauszahlungszeitraum
a) der Zeitraum vom . 21 . — 30 . 6. 1948. Termin für Vor¬
anmeldung und Vorauszahlung ist der 10. 7. 1948. Ein be-
sond . Vordruck wird f. diesen Zeitraum nicht ausgegeben ;
b) vom 1. 7. 1948 ab jeweils der Kalendermonat . Termin
für Voranmeldung und Vorauszahlung ist jeweils der 10.
des folgenden Monats . Am 10. 8. 1948 ist also die Voraus¬
zahlung für den Monat Juli zu entrichten . Vordrucke hier¬
für werden von den Finanzämtern versandt .
Nichtbuchführende Landwirte haben an Umsatzsteuervor¬
auszahlung zu entrichten :
a) für die Zeit vom 21. — 30 . 6. 1948 des bisher in
Reichsmark festgesetzten vierteljährlichen Umsatzsteuex -
betrages . Zahlungstermin : 10. 7. 1948 ;
b) für den Monat Juli und die folgenden Monate je V* des
bisher in Reichsmark festgesetzten vierteljährlichen Umsatz-
steuervorauszählungsbetrages . Zahlungstermin : Jeweils der
10. des folgenden . Monats , erstmals der 10. 8 . 1948.
Kleinbetragsgrenze : Steuerpflichtige , deren Vorauszahlun¬
gen für den Vorauszahlungszeitraum 2 DM nicht überstei¬
gen , sind von der Vorauszahlungspflicht befreit . Sie haben
Voranmeldungen nur in den Fällen abzugeben , in denen
bed steuerfreien Umsätzen die Umsatzsteuer 2 DM über¬
steigen würde , wenn diese umsatzsteuerpflichtig wären .
2. Für die Einkommen - und Körperschaftssteuer umfaßt der
nächste Vorauszahlungszeitraum die Zeit vom 21. 6. — 30.
9. 1948. Termin für die Voranmeldungen und Vorauszah¬
lungen ist der 10. 10. 1948.
Auf diese Vorauszahlungen sind jedoch schon vorher Ab¬
schlagszahlungen zu leisten und zwar :
a) am 10. 8. 1948 nach dem in der Zeit vom 21. 6. — 31.
7 . 1948 bezogenen Einkommen ;
b) am 10. 9. 1948 in der gleichen Höhe wie die Abschlags ^
Zahlung nach a) .
Zugleich mit der am 10. 8. 1948 zu leistenden Abschlagts-
zahlung hat der Steuerpflichtige eine Erklärung abzugeben ,
in der er die Abschlagszahlung selbst zu berechnen hat .
Hierfür versenden die Finanzämter rechtzeitig die erfor¬
derlichen Vordrucke .
Diese Bestimmungen über die Vorauszahlungen und Ab¬
schlagszahlungen für die Einkommen - und Körperschafts¬
steuer gelten auch für Steuerpflichtige mit einem vom Ka-
lenderjähr abweichenden Wirtschaftsjahr .
Die Steuerpflichtigen , die schon bisher von 6k Abgabe

einer Vierteljahreserklärung befreit waren , brauchen auch
künftig keine besondere Erklärung abgeben . Diesen Steuer¬
pflichtigen wird vom Finanzamt rechtzeitig vor dem 10. 8 .
1948 ein besonderer Bescheid über die zu leistenden Ab¬
schlags - und Vorauszahlungen zugesandt .
3. Die Lohnsteuer hat der Arbeitgeber spätestens am 5 .
Tag nach Ablauf des jeweiligen Lohnzahlungszeitraums ab¬
zuführen , Das gilt auch für Vorschüsse und Abschlags¬
zahlungen . Bei Lohnzahlungszeiträumen , die weniger als
eine Kalenderwoche betragen , istdie Lohnsteuer spätestens
am Mittwoch der auf die letzte Lohnzahlung folgenden
Woche abzuführen .
Zu 1—3 : Die Verpflichtung zur Abgabe einer Voranmeldung
und zur Entrichtung der Vorauszahlungen bezw . Abschlags¬
zahlungen , sowie zur Abführung der einbehaltenen Lohn¬
steuer besteht auch dann , wenn der Steuerpflichtige keinen
Vordruck vom Finanzamt zugesandt erhalten hat . Das Land
Baden ist zur Aufrechterhaltung der Zahlungsfähigkeit sei¬
ner öffentlichen Kassen , deren Altgeldbestände nicht in
Neugeld umgewandelt worden sind , auf den pünktlichen
Eingang der Steuergelder angewiesen . Wer die Zahlungs¬
termine nicht pünktlich eidhält , muß mit Erhebung der
gesetzlichen Säumniszuschläge und mit Mahn - und Beitrei¬
bungskosten rechnen . Die nicht rechtzeitige Abführung der
Lohnsteuer ist als Steuerhinterziehung strafbar .
Karlsruhe , den 2. Juli 1948,

Der Präsident des Landesfinanzamts Baden
Unterricht

PRIVATUNTERRICHT
in Fremdsprachen : Englisch ,
Französisch , Russisch , von
erfahr , ausländ ., diplom .
Sprachlehrer , für Änf. und
Fortg . Conversat . u . a . An¬
meld . Mo. , Di . , Do . u . Fr .
v . 13—22 Uhr . Dr. Petrofi ,
■Che. , Geranienstraße 14.

Erteile engl . Unterricht für
Anfänger u . Fortgeschritt .
Kl 32624 SAZ Karlsruhe .

Verloren/Gefunden
i Schäferhund , 1 Dackel , 1

schöner Schäferbast . Ln gt .
Hde . abzug . Zu erfr . Tierh . ,
Wembrennerstr . 28, fe* 7362,

Polizeihund (wertv . Deutsche
Schäferhund . Rücken schw . ,
Kopf, Unterleib , Füße hell¬
gelb ) , 17 Mon . alt , &■. d .
Namen „Britta " hör . , ver¬
laufen . Trägt Halsband m .
Schild : Wilhelm Kiefer , K .-
Mühilburgi, Hardtstr . 27. Vor
Ver - u, Ankauf w . gewarnt .
Geg . Bel. abzug . an vorgen .
Adresse od«. Fernruf 4890 .

Krzte

Dr. med . Max Riese , pr . Arzt ,
Karlsruhe , Bachstr . 2 , Ecke
Wendtstr ., Haltest . Yorck-
str , oder Rich .-Wagner -Str .
Priv , u . Kass . Praxis wie¬
der a-ufgenoramen . Sprachst ,
tägl . 15—18, außer Mi. u.
$&. Telefon 8191.

_ Stellenangebote _
Vertreter , f. alle Zweige der

Versicherungsbranche , mit
guter Provisionsaussicht u .
festem Fixum ges . Nach
einer Anlaufzeit bieten wir
auch Gehalt , 2 32421
SAZ, Karlsruhe ,

Fleißiger , junger Mann , wo-
mögl . m . Führerschein , für
Mineralwassergesch .sof . ges .
2 60021 SAZ, Durlach .

Alleinsteh . Frau , zur Mithilfe
im Haushalt , für älter . Ehe¬
paar ges . (Familienanschl .) .
(23 32430 SAZ, Karlsruhe .

Hauhälterin , ohne Anhang , v .
alleinsteh . Herrn mit Garten
ges . 2 32698 SAZ, Khe .

Putzfrau für Büro reinigen für
1 Stunde täglich sofort ges .
2 32904 SAZ Karlsruhe .

_ Stellengesuche _
Jg . Bautechniker s . sof . Stelle

in Baufirma o . Architekten¬
büro . Kriecpsvers. , nicht be¬
hindert , Maurerges .-Prüfg . ,
1 Jahr Techniker , Absolv .
v . Cristiani Konstanz , eig .
Weiterbildung . 2 32600 an
SAZ Karlsruhe .

Bdu -Ing . (Tiefbau ) , Staatsex . ,
Ob . Reife , gt . Zeugn . , pol .
unbel ., sucht Dauerstellung .
EH1 32436 SAZ, Karlsruhe .

Junge Frau sucht halbtags
Beschäftig , in Strick -Werk -
stätte . 2 32429 SAZ, Khe .

Wtw . , mittl . Jahr . , Verkehrs -
u . schreibgew ., sucht balbt .
od . stundenw . Beschäftig . ,
evtl , als Stütze . EH1 32595
SAZ Karlsruhe .

Ehrliche Putzfrau sucht Biiro-
reinigung oder Halbtagsbe¬
schäftigung . EH) 32660 SAZ
Karlsruhe,

_ Zu mieten gesucht
Gut möbliert . Zimmer , Stadt¬

mitte , per sof . gesucht , EH3
32893 SAZ Karlsruhe .

Alleinstehender Herr , Indu¬
strieller , in gesichert . Posi¬
tion , viel auf Reisen , sucht
gut möbl . Zimmer ab sof.
Mikrographisches Institut ,
Guntherstr . 14, Tel . 5144 .

Ehepaar sucht sof . 2-Zimmer-
wohnung , Wohnungsgegen¬
stände kämn. i . Zahlg . gegeb .
werden . 2 32431 SAZ, Khe.

Büroraum i . Ausländer (ca .
20 qm) , dringend gesucht .
23 32371 SAZ, Karlsruhe .

Wohnungstausch _
Geräumige 3 Zimmerwohnung ,

die für jede Praxis od . Eta-
gen -Geschäft geeign . ist , m .
Küche , 2 Keller u . Boden¬
raum , geg . frdl . 2—3 Zi .-
Wohnung (mögl . mit Bad) ,im 1. od . 2. Stock . 2 32667
SAZ, Karlsruhe .

Kopftausch , 2 Pers . , 1 Zi. m .
Keller , v . Ziegelhausen b .
Hdbg . n . Khe . od . nächste
Umgeb . 2 ! 32565 SAZ Khe.Schöne , sonnige 2 Zi .-Wohng ,in Rüppurr geg . ebens . mit
Bad oder Baderaum . 23
32693 SAZ , Karlsruhe .

Schöne 3- Zimmer-Wobng . r m .Bad, Loggia und Zubehör ,Südweststadt , gg . zwei 2 Zi .
Wohnungen od . eine 2- u .
I -Zimmesr -Wohnung , mögl .mit Bad. ES 32424 SAZ,Karlsruhe .

Zu verkaufen _
Kristall -Deckenlampe zu vk .

EH! 32548 SAZ Karlsruhe .
BBC-Motor , 1 PS , 220—3ö0 V .,

zu vk . 21 32440 SAZ , Khe .

Heiraten
"

Schuldl . gesch . Dame, 31 J .
alt , gt . Famil . m . 1 Kind ,
schön . Heim u . Hausbesitz ,
wü . Wiederhethrat mit geh .
Herrn , in sich . Stetig . Näh .
dch . das Ehe-Institut Frau
Emma Marx -Morasch , Khe .,
Karlstr . 140, pt . , Tel . 4239 .
Sprechst , täglich v . 2—7 U .

Jg . Witwe aus Akad .-Kreisen ,
34 J . r 1,60 gr . , ev . , mit 8j .
TöchteTcben , wünscht sich
m. höh . Beamten o . Kaufm.
in gt . Pos . wieder zu ver¬
heirat . Wohng . vorh . Diskr .
Vermittlg . dch . Frau Wilma
BrudeT, Khe . , Gluckstx . 10.
Besuchszeit von 15— 18 Uhr .

Gebild . Fräul ., 27 J . , kath . ,
hübsch , gute Figur , Aus¬
steuer u . Verm . , wünscht
sich mit gebild . Herrn , in
guter Position , evtl , mittl .
Beamter , zu verheiraten .
Diskrete Vermittlung durch
Frau Malta Say , Karlsruhe ,
Akademiestxaße 46 .

Einheirat bietet geb . Dame,
35 J . , evgl . , aus bester Fa¬
milie , mit Indugtriewerk ,
geb . Herrn , am liebst . Ing .
od . Dipl.-Kaufmann . Diskr .
Vermittlung durch f/au
Marta Say , Karlsruhe ,
Akademiestraße 46 .

Zu kaufen gesucht
Herren -Anzug , Gr. 50 oder 52 ,

и . Damenrad gesucht . 2
32452 SAZ, Karlsruhe .

Krankenwagen zu leih . od . kf.
ges . Steinbach , Karlsruhe ,
Treitschkestraße 10.

Kardan -Motor , bis 250 ccm,
einerlei welch . Fabrikat , z .
к . ges . 21 32615 SAZ Khe .

Kinderwagen zu kf . eck leih ,
ges . 21 32476 an SAZ Khe.

Verschiedenes
Wir vermiet . Schreib - u. Ad»

ditionsmasch . im eig . Büro.
Sie können ungest . schrei¬
ben , sich im Maschinenschr .
üben u . fortbild . Wir erled .
Ihre 5chriftl . u. Additions -
Arbeiten jeder Art . Zaiser ,
Karlsruhe , Lachnerstr . 19.

Suche Heimarbeit im Nähen
für Geschäfte , ebenso Priv .
2 32573 SAZ Karlsruhe .

Student su . Nebenverd . tägl .
einige Std . od . Mo., Di . u.
Samstags ganztags . 2 unt .
32623 SAZ Karlsruhe .

Geb . Dame übern , masrh .-schr .
Heimarb . jd . Art , auch Engl ,
u . Franz ., sowie Vervielfält .
2 32861 SAZ Karlsruhe .

Schulentlassungsjahrgang 1935,
Volksschule Beiertheim ,
Klassenlehrer : Baitsch und
Riedinger , sendet Euere
Adressen an : W . Knobloch ,
Khe . , Gebhardstr . 50. Um
Mitarbedt bei der Adressen -
zus&mmenstellg . wird gebet .

Geschäftliche Empfehlungen
Handleltervagen jetzt bezug -

scheinir . Bestellungen wer¬
den angenomm , Fritz Has>-
ler , Badenia Fahrzeugbau ,Karlsruhe / Baden , Viktoria-
Straße 3/5 .

Dr . phil . W. Schneider , Fach-
psychologefGraphoIoge u .a .) .
Charakterforschg . u . Schick -
salsberttung in seelischen
Konflikten und schwierigen
Lebenslagen . Sprechzeit nach
vorheriger Vereinbarung .
Karlsruhe , Maiajwtcaße 5 ,Telefon 7595).
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